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Goldenes
„BüchereiSiegel“
des
Sankt Michaelsbundes
für die
Bücherei Johannesberg

Bei einer feierlichen Veranstaltung 
im Exerzitienhaus Himmelspforten 
in Würzburg überreichte Bischof Dr. 
Franz Jung das Goldene „Büche-
reiSiegel“ 41 Büchereien im Bistum 
Würzburg und würdigte die hohe 
Qualität der ehrenamtlichen Arbeit.

Bereits im Gottesdienst in der 
Hauskapelle dankte Bischof Jung 
den vielen engagierten Mitarbeitern 
für die „unzähligen Arbeitsstunden“. 

Er betonte dabei, dass Büchereien wichtige Orte für Bildung und Formung von Menschen seien.  „Es ist unsere 
Aufgabe, in unseren Bildungsangeboten Menschen für Übergriffi gkeit zu sensibilisieren“.  Der Bischof nannte 
als Beispiel „die Tech-Giganten, die sich anschicken, die Welt zu dominieren“. Kirche sei dazu da, den Platz 
Gottes offen zu halten, „das gilt auch für einen Donald Trump oder Wladimir Putin“. Die Büchereien böten 
hierfür Orte der Diskussion, der Begegnung und der Information. Mit Blick auf den Erzengel Michael wünschte 
der dem Sankt Michaelsbund und den Mitarbeitenden in den Büchereien „Flügel der Leichtigkeit in einer sehr 
veränderten Welt“.

Dr. Sandra Vorlová, zweite Bürgermeisterin der Stadt Würzburg, stellte in ihrem Grußwort fest, dass Büchereien 
ein „unschätzbarer Gewinn“ seien: „Sie sind das offene Wohnzimmer der Stadtgesellschaft, Orte der generati-
onenübergreifenden Begegnung und unverzichtbare Triebfedern für die Leseförderung“. Gerade in Zeiten der 
rasanten Digitalisierung und des immer rauer werdenden Tons in Debatten brauche es Orte, die niederschwel-
lig, verlässlich und öffentlich zugänglich seien, betonte Vorlová.

Das „BüchereiSiegel“ wird gemeinsam vom Sankt Michaelsbund München und der Katholischen Büchereifach-
stelle Würzburg alle zwei Jahre verliehen. Kriterien sind unter anderem die Ausleihzahlen sowie das Medien- 
und Veranstaltungsangebot, die Ausstattung der Räumlichkeiten und ein ausreichender Medienetat.

Text: Bücherei Johannesberg Foto: Pressestelle Bistum Würzburg

(v.l.n.r.: Sarah Kampf, Medienhaus der Diözese Würzburg, Pfarrer i.R. Karl Mödl,
Pfarrer Nikolaus Hegler, Ines Sauer, Bücherei Johannesberg, Bischof Dr. Franz Jung)
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Gemeindeverwaltung Johannesberg
Servicezeiten: Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich von 13.00 bis 18.00 Uhr.

Zu diesen Zeiten erreichen Sie die Mitarbeiter telefonisch und persönlich, bitte beachten Sie die Terminvereinbarung bei
den einzelnen Abteilungen.

1. Bürgermeister Jochen Muckenschnabl,  06021/3485-0, Zimmer 2
Bürgersprechstunde: donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr, nach Terminvereinbarung.

Zentrales und Bürgerdienstleistungen

N N.

Fachbereichsleiter

Geschäftsleitung,
Rechtsangelegenheiten der Gemeinde,
Sitzungsdienst, Ortsrecht und
Satzungswesen, Ortsentwicklung und
Bauleitplanung

Angela Miraglia-Eßer
Sekretariat / Vorzimmer,
miraglia-esser@johannesberg.de

Katrin Bauer
Sekretariat / Vorzimmer,
bauer@johannesberg.de

Annalena Mann
Auszubildende
mann@johannesberg.de

Finanzen

Heinz Baum
Fachbereichsleiter
Kämmerer, Förderungen/Zuschüsse,
Feuerwehrwesen

 06021/3485-21
Zimmer 8
baum@johannesberg.de

Jürgen Hain
Abrechnungen, Beitragswesen
(Erschließungs-, Straßenausbau-, Ver-
besserungs-, und Kanalherstellungsbei-
träge), Holzverkauf, Vereinszuschüsse,
BayKiBig

 06021/3485-27
Zimmer 7
hain@johannesberg.de

Roland Albert
Kassenverwalter,
Mahn- und Vollstreckungswesen

 06021/3485-23
Zimmer 5
albert@johannesberg.de

Andrea Bittel
Steuern und Gebühren,
Abrechnungen Liegenschaften

Abrechnungen Niederschlagswasser

 06021/3485-22
Zimmer 5
bittel@johannesberg.de

Bürgerservicebüro
(nur nach Terminvereinbarung –
telefonisch oder online unter:
www.johannesberg.de)

Melde-, Pass- und Gewerbeamt,
Fundbüro, AST-Fahrscheine,
Beglaubigungen, Fischereischeine,
Hundean-/abmeldung
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-18

Annette Hofmann

Bürgerservicebüro,
Plakatierungsgenehmigungen
Hallen- und Raumbelegungen
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-19
hofmann@johannesberg.de

Aleyna Kraus

Bürgerservicebüro, Leitung Standesamt,
Ordnungsamt,
Anmeldung von Festen und
Veranstaltungen
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-18
a.kraus@johannesberg.de

Anja Hochstadt

Standesamt, Personalamt, Musikschule,
Friedhofsverwaltung
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-12
hochstadt@johannesberg.de

Bau- und Umweltamt

Frank Nagel
Fachbereichsleiter

Bauhofleiter, Bautechniker,
sämtliche Angelegenheiten des Hoch-
und Tiefbaus,
Bearbeitung von Bauanträgen,
Straßen- und Wegerecht
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-31
nagel@johannesberg.de

Isabell Prößler
Bearbeitung von Bauanträgen,
Informationen zu Bebauungs-, Kataster-,
und Lageplänen, Bauplatzbörse,
Grundstücks- u. Pachtangelegenheiten,
straßenverkehrsrechtliche Anordnungen
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-32
proessler@johannesberg.de

Bauhof
Seestraße 1 A

Jens Herbert, Kathrin Jörg,
Michael Kraus, Daniel Röll, Ralf Staab,  
Nico Dahlheimer

Sozialkoordinator Alexander Fuchs
im Mehrgenerationenhaus (MGH)
 0 60 21/ 34 85-48

Mehrgenerationenhaus
»Lebens(t)räume«
Hauptstraße 4a, 63867 Johannesberg
 06021/ 9 01 48 53    06021/ 9 0148 54
www.mgh-johannesberg.de

Tagespflegestätte Johannesberg
Adam-Fell-Str. 9, 63867 Johannesberg
 0 60 21 / 5 84 86 96

Kinderhaus St. Johannes
Hauptstraße 6 • 63867 Johannesberg
www.kinderhaus-sankt-johannes.de

Trägerschaft: St. Johannesverein e.V.
Alexander Fuchs
 01 75 / 2 96 08 84
traeger@kinderhaus-sankt-johannes.de

Verwaltung:
Regina Burkl
verwaltung@kinderhaus-sankt-johannes.de
 0 60 21 /49 45 870

Andrea Kraus
kraus@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Kinderkrippe:
Christine Hammann
Adam-Fell-Straße 7 •  0 60 21/ 49 44 803
kinderkrippe@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Kindergarten:
Julia Wagner
Hauptstraße 1b •  0 60 21/45 00 12
kindergarten@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Wald: Lucas Fuchs
Hauptstraße 1b •  01 51/ 50 54 21 68
wald@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Hort: Eva Neukirchner
Adam-Fell-Str. 5a •  0 60 21/ 6 28 28 85
hort@kinderhaus-sankt-johannes.de

Mühlberg-Grundschule Johannesberg
Rektorin: Pia Steigerwald
Adam-Fell-Straße 5
 Schulleitung: 06021/8666622
 Sekretariat: 06021/46993
E-Mail: sekretariat@gs-johannesberg.de
Homepage: www.gs-johannesberg.de

Weitere
Einrichtungen

Bürgerbüro
Oberafferbacher Str. 10A

63867 Johannesberg
Telefon: 06021/3485-18
Telefax: 06021/3485-20

Rathaus
Oberafferbacher Str. 12
63867 Johannesberg

Telefon: 06021/3485-0
Telefax: 06021/3485-20
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Abfuhrtermine Johannesberg
mit Ortsteilen
Wir weisen darauf hin, dass die Müll- 
gefäße an dem jeweiligen Abfuhrtag um 
6.00 Uhr bereitzustellen sind.
Restmüll:
Montag, 09.11.2026
Montag, 23.11.2026

Biomüll:
Montag, 16.11.2026
Montag, 30.11.2026

Gelbe-Sack-Sammlung
Mittwoch, 18.11.2026

Papiertonnen-Sammlung
Mittwoch, 18.11.2026

Problemabfall-Sammlung
Mittwoch, 11.11.2026

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
im Bauhof (u.a. Abgabe von Styropor,
pflanzlichen Fetten und Ölen, Tinten-
patronen- und Tonerkartuschen und
Windelentsorgung, Ausgabe von
Gelben Säcken), Seestraße 1b
Donnerstag 	 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag 	 9.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten des Landkreis-
Recyclinghofes, Obernburger Str. 25,
Aschaffenburg-Nilkheim, Tel. 06021/  
394-7474 (allgemeine Rufnummer)
Online Terminvereinbarung:
www.terminland.de/kreisrecyclinghof-ab
Nur nach Terminvereinbarung!
Montag – Freitag 	 8.00 – 16.30 Uhr
Samstag 	 8.00 – 13.00 Uhr
Grünabfalldeponie –
Öffnungszeiten (Winterzeit)
Die Deponie ist samstags von 11.00 – 
16.00 Uhr geöffnet. 
Für Erdaushub nach Vereinbarung mit 
der Gemeindeverwaltung, Oberaffer- 
bacher Straße 12, 63867 Johannesberg,
Telefon 06021/3485-31
Restmüllsäcke
Restmüllsäcke sind im Bürgerbüro für
12,– Euro erhältlich.

Gelbe Säcke erhalten Sie im Bürgerbüro
und im Recyclinghof, jeweils zu den 
Öffnungszeiten. Bitte beachten Sie die 
Abgabe von 1 Rolle pro Haushalt.
Nutzen Sie auch die MyMüll App!
Kontakt:
Müllgebührenstelle im Landratsamt:
06021/394-7444
Rest- und Biomüll: Firma Remondis,
Telefon 0800/2477677
Gelbe Säcke (ab 01.01.2026):
Firma Weisgerber, Telefon 0800/2278336
Papiertonnenabfuhr: Firma Emde,
Telefon 06021/45493-0

Feuerwehren Johannesberg
Kommandant Johannesberg: Paul Muckenschnabl,  0170/4654757
Kommandant Steinbach: Lukas Kehrer,  0173/5877329
Jugendfeuerwehr Johannesberg: Björn Wombacher,  0179/2323678
Kinderfeuerwehr Johannesberg: Bianca Muckenschnabl,  0151/21227102
Forstdienststelle Johannesberg, Florian Fischer
 09353/7908-2124;  0179 /4760972; E-Mail: florian.fischer@aelf-ka.bayern.de
Pfarramt Johannesberg, Pfarrer Nikolaus Hegler
Hauptstr. 6,  06021/421769,  0171/3528379
Bücherei Johannesberg im Mehrgenerationenhaus, Hauptstraße 4a
 06021/9014853 (während der Öffnungszeiten), E-Mail: buecherei-johannesberg@gmx.de
Öffnungszeiten:	Mittwoch, 15.30 bis 17.00 Uhr, Freitag, 17.30 bis 19.00 Uhr,
		  Sonntag, 11.00 bis 12.00 Uhr
Postagentur Johannesberg
Oberafferbacher Str. 1,  06021/423874
Öffnungszeiten: Montag von 11.00 – 12.00 Uhr; Dienstag von 7.30 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 
16.00 Uhr; Mittwoch von 7.30 bis 13.00 Uhr; Donnerstag von 7.30 bis 13.00 Uhr; Freitag von 7.30 
bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr; Samstag von 7.00 bis 12.00 Uhr
Partnerschaftskomitee Johannesberg
Vorsitzende: Hildegard Rosner, partnerschaftskomitee@johannesberg.de
Schornsteinfeger
Für die hoheitlichen Schornsteinfegertätigkeiten (Feuerstättenschau, Bauabnahmen neuer 
Feuerstätten u. Schornsteine, Überprüfung der Betriebs- u. Brandsicherheit) ist zuständig: 
für Johannesberg mit den Ortsteilen: Oberafferbach, Breunsberg, Rückersbach und 
Sternberg: Schornsteinfegermeister Jochen Imgrund, Im Felgen 14, 63825 Sommerkahl, 
 06024/637161,  06024/6394462,  0176/10605413
für Steinbach, Schornsteinfegermeister Frank Giron, Andreastraße 21, 63829 Krombach,
 06024/631470,  06024/631471,  0171/1904007
Spendenkonto »Gute Tat«
Frankfurter Volksbank Rhein/Main eG
IBAN: DE26 5019 0000 0201 8710 18

Weitere Informationen und Kontakte in Johannesberg

Polizei  110
Feuerwehr / Rettungsdienst  112
Kassenärztlicher Notdienst  116117
Zahnärztlicher Notdienst   0180 5908008
Telefonseelsorge  (anonym, kompetent, rund um die Uhr)  0800/1110111 oder 0800/1110222 
Stromversorgung AVG-Störungsdienst,  06021/391-0
Energieversorgung Main-Spessart GmbH, Notruf  0800/6246773
Wasserversorgung – Zweckverband Fernwasserversorgung Spessartgruppe
 06023/9710-0
Hebammen-Wochenbettambulanz für Wöchnerinnen und stillende Frauen:
Sonn- und feiertags 9-12 Uhr, Eingangsbereich Klinikum, ohne Voranmeldung!
www.hebko-aschaffenburg.de

WICHTIGER HINWEIS:
Aufgrund der Umstrukturierung des Apothe-
kennotdienstes in Bayern ab 2025 wird es 
keinen festen Notdienstplan mehr geben.
Den jeweiligen Notdienst finden Sie unter:
• www.aponet.de
• 22 8 33 (Mobilfunk: 0,69 € pro Minute oder
   pro SMS)
• 0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz)

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Gemeinde Johannesberg
1. Bürgermeister Jochen Muckenschnabl
Oberafferbacher Straße 12,
63867 Johannesberg
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil,
Annoncen-Annahme, Druck und Vertrieb:
Druckerei Bilz GmbH
Philipp-Kachel-Str. 2, 63911 Klingenberg
Telefon (09372) 4083860
E-Mail: email@tuebel-druck.de
www.tuebel-druck.de
Mitteilungsblatt im Internet:
https://bilz-druck.de
Bezugspreis pro Jahr:
33,50 Euro print (nur Abbuchung)
30,40 Euro digital (nur Abbuchung)
36,80 Euro print + digital (nur Abbuchung)

Notfalltelefonnummern

Apotheken-Notdienst

Wir sind gerne für Sie da!
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage

www.johannesberg.de
oder kontaktieren Sie uns per E-Mail unter

info@johannesberg.de
Der direkte Draht zum Gemeinderat unter:

gemeinderat@johannesberg.de

Recycling in Johannesberg

Öffnungszeiten der Kassenärztlichen
Bereitschaftspraxis

Wer außerhalb der normalen Sprechzeiten 
dringend ärztliche Hilfe sucht, aber keine 
Behandlung in der Zentralen Notaufnahme 
(ZNA) benötigt, ist im Klinikum Aschaffen- 
burg-Alzenau dennoch richtig. Die Kassen 
ärztliche Bereitschaftspraxis (KVB) hat hier 
ihre Räumlichkeiten und ist außerhalb der 

regulären Sprechzeiten eine zentrale Anlauf-
stelle für dringendemedizinische Anliegen in 
der Region. Die Praxis ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet:
Montag, Dienstag und Donnerstag:
18:00 – 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:
08:00 – 22:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten übernimmt das Klini-
kum die medizinische Versorgung.
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Das Bürgerbüro ist am
Mittwoch, den 11.11.2026,

aufgrund einer Fortbildung nicht besetzt.

Wir bitten um Kenntnisnahme

Passamt

Folgende Dokumente sind eingetroffen:

Personalausweise beantragt bis: 16.10.2026
Reisepässe beantragt bis: 09.10.2026
Die Ausweise/Pässe sind persönlich abzu-
holen; abgelaufene Dokumente sind abzuge-
ben. Wer nicht persönlich erscheinen kann, 
muss dem Abholer (Familienangehöriger) 
eine Vollmacht, sowie den abgelaufenen 
Pass/Ausweis mitgeben.

Sie wollen verreisen? – Prüfen Sie rechtzei-
tig die Gültigkeit Ihrer Ausweisdokumente!
Wir weisen Sie darauf hin, dass vor einer 
Auslandsreise die Aktualität des Ausweises 
für Kinder kontrolliert werden sollte. Sollte 
das Kind sich stark verändert haben und ist 
auf dem Ausweis nicht mehr zu erkennen, ist 
das Dokument ungültig.
Es empfiehlt sich rechtzeitig (beispielsweise 
schon bei der Buchung der Reise) die Gül-
tigkeit der Ausweisdokumente zu überprüfen 
und sich über die Einreisebestimmungen des 
jeweiligen Landes (auf der Internetseite des 
Auswärtigen Amtes entnehmen: 
www.auswaertiges-amt.de) zu informieren. 

Die Ausstellung eines Personalausweises 
kann bis zu drei Wochen, die eines Rei-
sepasses z. Zt. zwischen sechs und acht 
Wochen dauern.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig einen Ter-
min im Bürgerbüro (telefonisch oder online 
auf www.johannesberg.de). Bitte haben Sie 
Verständnis dafür, dass wir Sie ohne Termin 
zeitlich nicht bedienen können.

Digitale Passbilder
Zur Beantragung eines Ausweisdoku-
mentes (Personalausweis, Reisepass) 
werden nur digitale Fotos akzeptiert.

Selbsterstellte Fotos (z. B. aus Foto-
Apps) und ausgedruckte Lichtbilder 
sind nicht zulässig.

Auch selbst angefertigte Dateien auf 
Speichermedien können nicht verwen-
det werden.

Sie haben folgende Möglichkeit zur Er-
stellung eines Lichtbildes:

1. Bürger ab 6 Jahre können ein Licht-
bild über das sogenannte PointID di-
rekt im Bürgerbüro für 6,00 € erstellen 
lassen. 

2. Digitale Passbilder können bei teil-
nehmenden Fotodienstleistern (Ring-
Foto und dm Drogeriemärkte) erstellt 
werden.

Sie erhalten anschließend einen QR-
Code, den Sie bei der Beantragung 
Ihres Ausweisdokumentes vorzeigen 
müssen.

Direktversand von Ausweisdokumenten
Mit der Option „Direktversand“ können Sie 
Ihr Ausweisdokument direkt nach Hause lie-
fern lassen.
Unter folgenden Voraussetzungen können 
Sie den Direktversand wählen:
•	� Bei der Beantragung Ihres Ausweises 

müssen Sie eine aktuelle E-Mail-Adres-
se angeben

•	� Der Direktversand kostet zusätzlich zur 
Ausweisgebühr 15,00 €

•	� Sie können sich das Dokument nur an Ih-
ren Hauptwohnsitz senden lassen

•	� Die Sendung wird ausschließlich an Sie 
persönlich übergeben

•	� Vor Übergabe der Sendung müssen Sie 
sich beim Postzustelldienst mit einem 
gültigen Ausweisdokument (Personal-
ausweis/Reisepass, auch ausländisches 
Ausweisdokument möglich) ausweisen

•	� Für Kinder ist der Direktversand nicht 
möglich

•	� Für Express-Reisepässe ist der Direkt-
versand nicht möglich

Elektronische 
Wohnsitzanmeldung (eWA):
Mit diesem Online-Dienst können Sie 
sich schnell und bequem von zu Hause 
aus bei Ihrer neuen Meldebehörde an- 
bzw. ummelden. Diesen Service können 
alle Personen über 18 Jahre nutzen - egal 
ob Sie alleine oder mit Ihrer Familie um-
ziehen.
Ab dem 1.11.2026 ist nicht nur eine elek-
tronische Wohnsitzanmeldung für eine 
An- und Ummeldung in eine Hauptwoh-
nung möglich, sondern unter bestimmten 
Voraussetzungen können Sie auch eine 
elektronische Wohnsitzanmeldung für 
Ihre Nebenwohnung durchführen.
Die Meldung hat innerhalb von 14 Tagen 
nach Bezug der Wohnung stattzufinden.
Das benötigen Sie:
–	 Wohnungsgeberbestätigung zum
	 Einscannen
–	 Personalausweis mit aktiviertem
	 Online-Ausweis und PIN
	 (oder eID-Karte, wenn nicht deutsch,
	 aber EU-Bürger oder Angehöriger
	 des europäischen Wirtschaftsraums)
–	 ein geeignetes Smartphone mit NFC--
	 Schnittstelle oder ein Kartenlesegerät
–	 ein Nutzerkonto mit Postfach
–	 AusweisApp
Nach erfolgreichem Online-Prozess er-
halten Sie eine digitale Meldebestätigung 
und aktualisieren selbstständig bei einer 
Anmeldung einer einzigen Wohnung/
Hauptwohnung die Adresse auf Ihrem 
Personalausweis, Reisepass oder Ihrer 
eID-Karte. Anschließend werden die Ad-
ressaufkleber automatisch an Ihre neue 
Meldeadresse versendet. Bitte denken 
Sie daran, Ihren Briefkasten mit ihrem 
Namen zu beschriften.
Unter folgendem Link können Sie den 
Dienst nutzen: 
https://wohnsitzanmeldung.gov.de/

Fundbüro

Gefunden wurde:
–	 verschiedene Schmuckgegenstände

Fundmeldung online
Hier finden Sie Verlustanzeigen und können 
verlorene Dinge bundesweit melden.
Wir sind damit Teil eines großen Fundsachen-
Netzwerks. Allein in Bayern sind bereits mehr 
als 500 Kommunen angeschlossen, ebenso 
Verkehrsbetriebe wie die Deutsche Bahn.
https://www.johannesberg.de/rathaus/fund-
meldung-online/

Fundsachen können wäh-
rend unserer Servicezeiten 
abgegeben / abgeholt 
werden.

Aktuelle Fundgegenstände 
unter dem QR-Code

Aus der Finanzverwaltung

Fälligkeit der Grund- und Gewerbesteuer 
Am 15. November 2026 ist der Fälligkeitster-
min für die 4. Rate der Grund- und Gewer-
besteuer. 
Um kostenpflichtige Mahnungen zu vermei-
den, wird um pünktliche Zahlung gebeten. 
Bei verspäteter Zahlung ist die Verwaltung 
gesetzlich verpflichtet, Mahngebühren und 
Säumniszuschläge zu erheben.
Gebührenschuldnern, die der Gemeinde 
Johannesberg ein SEPA-Lastschriftmandat 
erteilt haben, wird der Betrag zum Fälligkeit-
stermin automatisch vom Konto abgebucht.
Für evtl. Rückfragen und Erteilung von SEPA-
Lastschriftmandaten steht Ihnen unsere Frau 
Bittel, unter der Tel.-Nr. 06021/348522 täglich 
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr gerne zur Verfü-
gung.

Öffnungszeiten der Bolzplätze 
in der Gemeinde

Eine Benutzung ist ausschließlich zu fol-
genden Zeiten gestattet: 
Johannesberg
unterhalb des Hortes
	 Montag-Freitag� 17.00 bis 20.00 Uhr
	 Samstags:� 10.00 bis 20.00 Uhr
	 Sonntags:� 14.00 bis 18.00 Uhr
Oberafferbach
Am Oberwald und
Rückersbach Kolpingstr. 
	 Montag bis Freitag�von 9.00 bis 22.00 Uhr
	 Samstag u. Sonntag von 9.00 bis 20.00 Uhr  
Wir freuen uns, wenn die gemeindlichen 
Einrichtungen rege genutzt werden, bit-
ten jeweils auf die Interessen der Nachbarn 
Rücksicht zu nehmen und stehen für Ihre An-
regungen gerne zur Verfügung. 
Ansprechpartner hierfür im Rathaus ist Herr 
Nagel (Telefon 06021/3485-31).

Problemabfallsammlung

Problemabfallsammlung,
Mittwoch, 11.11.2026

Entgiften Sie Ihren Hausmüll
Die nächste Sammlung von Problemabfäl-
len für Johannesberg findet am Mittwoch, 
11.11.2026, von 14.30 Uhr – 16.30 Uhr im 
Bauhof der Gemeinde Johannesberg, See-
straße 1b, statt. 
Hierzu einige Erklärungen:
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Was ist zu Problemabfällen zu sagen:
Diese Abfallstoffe können im besonderen 
Maße gesundheits- oder umweltgefährdend 
sein und gehören deshalb nicht in die Müll-
tonne. Welche Stoffe sind das vor allem?
–	 Pflanzen- und Schädlingsbekämpfungs-.
	 mittel
–	 ölhaltige Abfälle und Substanzen wie z.B. 	
	 Benzin, Spiritus, Pinselreiniger, Kleber,
	 flüssige Lackrückstände, Kaltreiniger, 		
	 Frostschutzmittel und Bremsflüssigkeit
–	 Altfarben und Altlacke in flüssiger oder 		
	 fester Form
–	 Desinfektionsmittel und Holzschutzmittel
–	 Laborchemikalien und Gifte im engeren
	 Sinn wie z.B. Cyanid-, cadmium-, arsen- 		
	 und quecksilberhaltige Substanzen
–	 Abfälle mit metallischem Quecksilber wie 		
	 z. B. Schalter und Thermometer
–	 Quecksilberoxidbatterien
	 wie z.B. Knopfzellen
–	 sonstige Batterien wie z.B. Monobatterien,
	 Autobatterien und Akkumulatoren
–	 Leuchtstoffröhren und Quecksilber-
	 dampflampen
–	 Säuren, Laugen, Salze und
	 Chemikalienreste aus dem Hobbybereich 
	 wie z.B. verbrauchte Farbbänder
–	 Alt-Arzneimittel
–	 Körperpflegemittel
Das Sammelfahrzeug steht während der zwei 
Stunden am gemeindlichen Bauhof. Die Ab-
fälle werden über die Gesellschaft zur Besei-
tigung von Sondermüll entsorgt.
Bitte geben Sie keinen Sondermüll in die 
Hausmülldeponie
Altreifen und Altöl sind von der Annahme 
ausgeschlossen.

Das Polizeipräsidium informiert

Gerade in den Herbst- und Wintermonaten 
nutzen Einbrecher die früh einsetzende Däm-
merung/Dunkelheit und die Abwesenheit der 
Wohnungsinhaber zu Einbrüchen. Aber auch 
in den Frühjahr- und Sommermonaten sind 
die Langfinger nicht untätig. Ihre bevorzug-
ten Ziele sind Einfamilienhäuser und Erdge-
schosswohnungen. Die Täter klären vorher 
ab, ob sich jemand in den Gebäuden aufhält 
und verschaffen sich meist über Terrassen- 
oder Balkontüren gewaltsam Zugang zu den 
Räumlichkeiten.
Wir wollen Ihnen auf diesem Weg einige 
Tipps geben, um es den Tätern nicht zu 
leicht zu machen.
•	� Schließen Sie bei jedem Verlassen alle 

Fenster und Türen. Vermeiden Sie Kipp-
stellungen und ziehen Sie Keller- und 
Haustüren nicht nur ins Schloss, sondern 
verriegeln Sie die Türen.

•	� Lassen Sie Ihre Wohnung/Ihr Haus beim 
Verlassen nicht gänzlich unbeleuchtet. 
Durch den Einsatz zum Beispiel einer Zeit-
schaltuhr lässt sich eine Beleuchtung der 
Wohnräume individuell regeln. Schalten 
Sie die Außenbeleuchtung ein.

•	� Sorgen Sie bei längerer Abwesenheit für 
die Leerung Ihres Briefkastens. Für viele 
Einbrecher ist der überfüllte Briefkasten 
ein Indiz für eine „leerstehende“ Woh-
nung.

•	� Vermeiden Sie es auf Ihrem Anrufbeant-
worter Abwesenheitszeiten zu benennen. 
Hinweise auf eine urlaubsbedingte Abwe-
senheit könnten Einbrecher regelrecht als 
Einladung verstehen.

•	� Vereinbaren Sie mit Nachbarn oder Ihrer 
Verwandtschaft, dass Rollläden tagsüber 
hochgezogen werden und abends ein 
Licht eingeschaltet wird.

•	� Bewahren Sie Bargeld und Wertsachen 
sicher in einem geprüften Wertschutzbe-
hältnis/Tresor auf. Größere Geldbeträge 
und wertvoller Schmuck sind am sichers-
ten bei Ihrem Geldinstitut im Schließfach 
aufgehoben.

•	� Seien Sie wachsam und melden Sie ver-
dächtige Personen oder Fahrzeuge in Ih-
rem Wohngebiet der Polizei. Teilen Sie Ihre 
Beobachtung der Polizei unter der kosten-
losen Notruf-Nr. 110 mit.

•	� Notieren Sie sich die Kennzeichen ver-
dächtiger Fahrzeuge und prägen Sie sich 
die Beschreibung verdächtiger Personen 
ein.

•	� In keinem Fall sollten Sie selbst tätig wer-
den und sich damit in Gefahr bringen. 

Weitergehende Informationen finden Sie auf 
den Internetseiten www.polizei-beratung.de 
und www.k-einbruch.de
Für eine kostenlose und neutrale Beratung 
über effektiven Einbruchschutz wenden Sie 
sich an die Kriminalpolizeiliche Beratungs-
stelle Lorbeerweg 1, 63741 Aschaffenburg, 
Tel. 06021/857-1830.
Ihre Polizei in Unterfranken
Polizeipräsidium Unterfranken,
Frankfurter Str. 79
97082 Würzburg

Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe

Der Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe in Alzenau-Hörstein, Ge-
richtsplatzstraße 100, teilt mit, dass bei 
Störungen am Wasserleitungsnetz in Jo-
hannesberg und allen Ortsteilen der Bereit-
schaftsdienst unter der Telefonnummer 
06023/97100 zu erreichen ist.

Der Bereitschaftsdienst bezieht sich nur auf 
Anlagenteile bis zum Wasserzähler. Für Stö-
rungen in der Hausinstallation ist der Zweck-
verband Fernwasserversorgung Spessart-
gruppe nicht zuständig.

Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe Hörstein
Telefon: 06023 / 9710-0
www.fwspessartgruppe.de
Härtegrad des Leitungswassers 
(Stand Januar 2025):
Härtebereich mittel: 2,04 Millimol Calcium-
carbonat je Liter (entspricht 11,4°dH)

Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe

Der Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe (FWS) gibt bekannt, dass die 
Ablesung der Hauswasserzähler für die Jah-
resverbrauchsabrechnung 2026 in Johannes-
berg und den Gemeindeteilen Breunsberg, 
Oberafferbach, Rückersbach, Steinbach und 
Sternberg mittels Ablesekarten des Zweck-
verbandes Fernwasserversorgung Spessart-
gruppe für das Trinkwasser erfolgt. 
Los geht es Anfang Dezember. Dann erhalten 
Sie die Ablesekarten von unserem Dienstleis-
ter, der Firma co.met GmbH, auf denen alle 
wichtigen Informationen zur Ablesung aufge-
druckt sind. Tragen Sie dort den Zählerstand 
für das Trinkwasser ein. Das geht ganz ein-
fach und ist anhand von Beispielabbildungen 
erklärt. 
Schicken Sie diese per Post kostenfrei an die 
Firma co.met GmbH zurück. Oder: Ganz ein-
fach ist es, Ihre Zählerstände bequem online 
oder per Smartphone über den angedruckten 
QR-Code zu übermitteln. 
Wird kein Zählerstand übermittelt, müssen 
wir den Wasserverbrauch für die Jahresver-
brauchsabrechnung 2026 schätzen. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Freiwillige Feuerwehr Johannesberg

Dankeschön!
Nach einer Amtszeit von beinahe drei Wahl-
perioden endet die Tätigkeit von Jochen Mu-
ckenschnabl als Kommandant der Feuerwehr 
Johannesberg. Für sein langjähriges Engage-
ment, die große Verantwortung und die vielen 
Stunden, die er in den Dienst der Feuerwehr 
und der Gemeinschaft gestellt hat, sprechen 
wir ihm unseren herzlichen Dank und unsere 
Anerkennung aus.
Wir freuen uns, die gute Zusammenarbeit mit 
ihm in seiner Funktion als Bürgermeister der 
Gemeinde Johannesberg fortzuführen und 
gemeinsam mit der neuen Führungsebene 
sowie den stellvertretenden Kommandanten 
die Zukunft der Feuerwehr Johannesberg zu 
gestalten.
Termine:
07.11. - 18:00 Uhr:
	 Absicherung Martinszug am Schluchtblick
	 in Rückersbach
	 (Treffen 17:30 Uhr am GH Rückersbach)
09.11. – 19:30 Uhr:
	 Nachtübung – Unklare Rauchentwicklung 	
	 und Wärmebildkamera
11.11. – 17:00 Uhr:
	 Absicherung Martinszug Johannesberg 		
	 (Treffen 17:00 Uhr am GH Johannesberg)
12.11 – 18:00 Uhr:
	 Anprobe Tagesdienstkleidung 
12.11. – 19:30 Uhr:
	 Gruppenführersitzung
14.11. – ab 10:00 Uhr:
	 Altpapiersammlung
Hinweis Altpapiersammlung
am 14. November 2026
Gesammelt wird ab 10:00 Uhr in Rückers-
bach und Sternberg. Bitte stellen Sie ihr Alt-
papier rechtzeitig an die Straße. Natürlich 
darf jeder andere „sein“ Altpapier an diesem 
Tag um 10:00 Uhr zum Festplatz nach Rück-
ersbach bringen und das Altpapier dort ab-
geben. Hinweis: aus rechtlicher Sicht dürfen 
wir keine blauen Papiertonnen leeren!
Standorte von öffentlichen Defibrillatoren 
in Johannesberg:
- Bürgerbüro
- Mehrgenerationenhaus
- Seminarzentrum Rückersbach

Jugendfeuerwehr:
Die Jugendfeuerwehr sucht Nachwuchs - 
wenn ihr also Lust auf Action habt, kommt 
dienstags, 18:15 Uhr, gerne am Feuerwehr-
gerätehaus in der Seestraße vorbei. Wir bei-
ßen nicht! Die Jugendfeuerwehr bildet das 
künftige Rückgrat der Feuerwehr, nicht nur 
in der Freiwillige Feuerwehr Johannesberg, 
sondern in jeder Feuerwehr... nur mit euch 
haben ehrenamtliche Feuerwehren eine Zu-
kunft. Bei Fragen gerne unter  jugendfeuer-
wehr@feuerwehr-johannesberg.de melden.

Kinderfeuerwehr Feuerfunken
Nächster, offener Termin für interessierte Kin-
der zwischen 6 und 11 Jahren: 16.01.2027, 
9.00 - 11.00 Uhr. Eure Eltern mögen euch 
bitte zu dieser Gruppenstunde unter kinder-
feuerwehr@feuerwehr-johannesberg.de vor-
anmelden, Danke.
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Unterstützen Sie unsere Arbeit mit einer
Spende, helfen Sie helfen!
Unser Spendenkonto
Sparkasse Aschaffenburg
Kontoinhaber:
Feuerwehr Johannesberg-Oberafferbach e.V.
IBAN: DE77 7955 0000 0005 0374 86
BIC: BYLADEM1ASA

Die Feuerwehr Johannesberg:
Wir sind auch 2026 24/7 für Sie da. Feuer-
wehr Johannesberg: Aktive Wehr, Jugend- 
und Kinderfeuerwehr, First-Responder.

Blutspendetermine November:

Freitag, 06.11.2026,

	 63773 GOLDBACH,
	 Kath. Pfarrheim Haus Effata,
	 Schulstr. 15 (EG Pfarrheim),
	 Uhrzeit 17.00 – 20.30 Uhr

Montag, 09.11.2026

	 63773 GOLDBACH,
	 Kath. Pfarrheim Haus Effata,
	 Schulstr. 15 (EG Pfarrheim),
	 Uhrzeit 17.00 – 20.30 Uhr

Freitag, 13.11.2026

	 63741 ASCHAFFENBURG,
	 Bürgerhaus Nilkheim,
	 Mergenbaum-Platz 3,
	 Uhrzeit 15.00 – 19.30 Uhr

Dienstag, 17.11.2026

	 63825 SCHÖLLKRIPPEN,
	 Mittelschule, Obere Schulstr. 10, 	
	 Uhrzeit 16.30 – 20.30 Uhr

Donnerstag, 26.11.2026,

	 63762 GROSSOSTHEIM,
	 Bachgauhalle
	 Bachgaustraße 3
	 Uhrzeit: 16.30 – 20.30 Uhr

Landratsamt Aschaffenburg

Infos aus dem Landratsamt direkt aufs 
Handy
-  Jetzt WhatsApp-Kanal abonnieren -
Das Landratsamt Aschaffenburg ist auch mit 
einem WhatsApp-Kanal auf Social Media ak-
tiv. 
Hier erhalten Bürgerinnen und Bürger wich-
tige Infos und Neuigkeiten aus dem Landrat-
samt direkt auf das Smartphone.
So kann der Kanal abonniert werden:
–	 Internetseite www.landkreis-aschaffenburg.
	 de/socialmedia auf dem Smartphone
	 aufrufen
–	 WhatsApp-Kanal anklicken, so dass sich 		
	 WhatsApp öffnet
–	 Klick auf „Kanal abonnieren“ und
	 Informationen erhalten
Oder direkt diesen QR-Code scannen:
Weiterhin ist das Landrats-
amt auf Instagram und 
Facebook zu finden – für 
alle, die keine Neuigkeiten 
mehr verpassen wollen, al-
les über aktuelle Projekte, 
Veranstaltungen oder auch 
Straßensperrungen wissen 
möchten.

Landratsamt Aschaffenburg 
Fachstelle Bürgerliches Engagement

Grundschulung Lesepatenschaft
Vorlesen ist (k)eine Kunst!
Die Fachstelle Bürgerschaftliches Engage-
ment des Landkreises Aschaffenburg ver-
anstaltet am Dienstag, den 10.11.2026 von 
14:00 – 18:00 Uhr, im Landratsamt Aschaf-
fenburg, Bayernstr. 18, 63739 Aschaffen-
burg die Schulung Vorlesen ist (k)eine 
Kunst! – Grundschulung für Lesepaten-
schaften
Späterer Erfolg beim (Lesen-)lernen steht in 
großem Zusammenhang mit der frühen Er-
fahrung mit Büchern und Geschichten! Doch 
wie liest man gut und lebendig vor? Wie 
können leseferne Kinder erreicht werden? 
In diesem Vorleseseminar werden verschie-
dene Vorlese- und Erzähltechniken gezeigt. 
Vermittelt werden außerdem Grundlagen zur 
Auswahl geeigneter Geschichten sowie hilf-
reiche Tipps und Tricks zur Leseförderung. 
In der Schulung erhalten Sie ebenfalls einen 
Einblick in das Thema Vorlesen für Seniorin-
nen und Senioren mit entsprechenden Buch-
titeln.
Die Referentin Mechthild Goetze-Hillebrand 
ist Referentin für Leseförderung und seit vie-
len Jahren in dem Bereich tätig.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung 
ist bis zum 05.11.2026 telefonisch oder per 
E-Mail unter veranstaltungen.fbe@LRA-ab.
bayern.de  erforderlich. 
Weitere Informationen bei der Fachstelle
Bürgerschaftliches Engagement, 
www.buergerengagement-ab.de
Frau Pfister 06021 – 394 5117 oder
Frau Kunkel 06021 – 394 5118.

Landratsamt Aschaffenburg

Vortrag des Pflege-
stützpunkts –
Leistungen ver-
ständlich erklärt
Pflegebedürftigkeit bringt oft viele prakti-
sche, rechtliche und finanzielle Fragen mit 
sich – für Betroffene und Angehörige glei-
chermaßen. Für diese Fragestellungen steht 
Ihnen der Pflegestützpunkt als erste Anlauf-
stelle zur Verfügung.
Der Pflegestützpunkt des Landkreises 
Aschaffenburg lädt zu einem Informations-
vortrag ein. Der Vortrag erläutert zum einen 
die Aufgaben des Pflegestützpunkts, zum 
anderen die wichtigsten Leistungen der Pfle-
geversicherung und die vorhandenen Unter-
stützungsmöglichkeiten.
Datum: 03. Dezember 2026
Uhrzeit: 17:00-18:00 Uhr
Veranstaltungsort:
	 Mehrgenerationenhaus Johannesberg, 		
	 Hauptstraße 4a, 63867 Johannesberg

Landratsamt Aschaffenburg 
Gleichstellungsstelle

Ausstellung „Weiblich geboren – Eine Bil-
dersammlung zur Benachteiligung von 
Frauen aufgrund ihres Geschlechts“
Anlässlich des Internationalen Tages gegen 
Gewalt an Frauen am 25. November 2026 
veranstaltet die Gleichstellungsstelle des 
Landkreis Aschaffenburg am 12. November 
2026 um 18.00 Uhr eine Vernissage zur Er-
öffnung der Ausstellung „Weiblich geboren – 
Eine Bildersammlung zur Benachteiligung 
von Frauen aufgrund ihres Geschlechts“ 
im Bibliothekszentrum in Hösbach. 
Der Eintritt ist frei.

Ein besonderes Highlight der Vernissage ist 
der Auftritt von Schauspielerinnen des 12 
Stufen Theaters. Sie präsentieren zwei Sze-
nen aus dem gleichnamigen Theaterstück 
„Weiblich geboren“.
Die Ausstellung wird im Anschluss für einen 
Zeitraum von zwei Wochen im Bibliotheks-
zentrum in Hösbach zu sehen sein. Sie the-
matisiert die vielfältigen Formen von Benach-
teiligungen, mit denen Frauen aufgrund ihres 
Geschlechts konfrontiert sind, und macht auf 
die gesellschaftlichen Ungleichheiten sowie 
bestehenden Herausforderungen aufmerk-
sam.

Krisennetzwerk Unterfranken

Schnelle Hilfe bei seelischen Nöten
Seit 1. März 2021 gibt es das „Krisennetz-
werk Unterfranken“. Über die gebührenfreie 
Telefonnummer 0800 / 655 3000 erhalten Be-
troffene, aber auch deren Angehörige sofort 
und unbürokratisch Unterstützung. Zunächst 
ist dieses vollkommen neue Hilfsangebot 
werktags von 8:00 Uhr bis 23:00 Uhr erreich-
bar. Im Laufe des Jahres wird das Krisen-
netzwerk dann erweitert, um am Ende rund 
um die Uhr und an sieben Tagen die Woche 
erreichbar zu sein.
Jeder Mensch kann in eine seelische Notla-
ge geraten – unabhängig von seinem Alter, 
seinem Geschlecht, seiner Herkunft oder 
seinem Beruf. Trauerfälle, Existenzverluste, 
Ehekonflikte, Überforderung, Krankheit oder 
auch Einsamkeit können ein Grund für eine 
emotionale Krise sein. Dann kommt es dar-
auf an, jemanden zu finden, der Rat weiß. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Krisen-
netzwerks helfen professionell, zeitnah, kos-
tenlos und unbürokratisch. 
Das Angebot des Krisennetzwerks Unterfran-
ken umfasst daher eine telefonische Bera-
tung über die Leitstelle des Bezirks, vermittelt 
aber bei Bedarf auch ambulante und statio-
näre Unterstützungsangebote und bietet die 
Möglichkeit aufsuchender Krisenhilfe durch 
ausgebildete Fachkräfte vor Ort. Hierzu ko-
operiert der Bezirk Unterfranken mit den Trä-
gern der freien Wohlfahrtspflege.
Alle Infos dazu auf https://www.bezirk-unter-
franken.de/soziales/sozialleistungen1/verlin-
kungen-psychiatrie--und-suchthilfekoordina-
tion/22387.Krisennetzwerk.html oder unter 
www.krisendienste.bayern

Weisser Ring

Nicht die Täter, sondern die Opfer stehen 
für uns im Mittelpunkt.
Wir werden stets versuchen, auf Ihre Bedürf-
nisse einzugehen.

Sie sind Opfer einer Straftat geworden 
und brauchen Hilfe?
Mit dieser Seite möchten wir Ihnen die Kon-
taktaufnahme mit uns erleichtern. Sollte es 
für Sie unangenehm sein, mit einem Mann 
über das zu sprechen, was Ihnen passiert ist, 
nehmen wir darauf selbstverständlich Rück-
sicht. Wir werden dann ein Gespräch mit 
einer Mitarbeiterin der Außenstelle ermögli-
chen.
Der WEISSE RING hat wie alle Außenstellen 
des Vereins kein „festes Büro“. Daher finden 
unsere Beratungen nach Absprache in einer 
für Sie angenehmen Umgebung statt. Auch 
hier gilt der Grundsatz: wir richten uns ganz 
nach Ihnen. Eine Mitgliedschaft beim WEIS-
SEN RING ist nicht erforderlich, um Hilfe 
durch den Verein zu erhalten.
Auch bei Fragen zur Arbeit des WEISSEN 
RINGS, bei Interesse an einer ehrenamtlichen



–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  Mitteilungsblatt der Gemeinde Johannesberg – 05.11.2026 – Seite 6  ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  Mitteilungsblatt der Gemeinde Johannesberg – 05.11.2026 – Seite 7  –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Bildmotive für den Jahreskalender 2027 gesucht
Die Gemeinde Johannesberg sucht für ihren Jahreskalender 2027 digitale Bildmotive aus dem Gemeindegebiet. Gesucht wer-
den Aufnahmen, die unsere Gemeinde, ihre Landschaft, besondere Orte oder das vielfältige Vereinsleben zeigen.

Eine Jury aus dem Rathaus wird aus den eingesandten Bildern eine Auswahl treffen. Die schönsten Bilder werden prämiert. Eine 
Veröffentlichung im Jahreskalender kann bei einer Einsendung jedoch nicht garantiert werden.

Alle eingesandten Bilder werden außerdem auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht.

Die Bilder können bis Freitag, 6. November 2026, per E-Mail an info@johannesberg.de gesendet werden.

Bitte geben Sie zu jedem Bild folgende Angaben an:
	 •  Aufnahmezeitpunkt
	 •  Aufnahmeort
	 •  kurze Beschreibung des Bildmotivs
	 •	  Name der Fotografin bzw. des Fotografen
	 •  	Kontaktdaten der einreichenden Person

Mit der Einsendung erklären sich die Teilnehmenden mit der Veröffentlichung des Bildes auf der Homepage der Gemeinde und 
– im Falle einer Auswahl – im Jahreskalender einverstanden. Die Einsendenden müssen über die erforderlichen Nutzungsrechte 
verfügen und gegebenenfalls die Einwilligung abgebildeter Personen zur Veröffentlichung eingeholt haben.

Die Gemeinde Johannesberg freut sich auf zahlreiche Einsendungen und viele schöne Motive aus dem Gemeindegebiet.

Mitarbeit oder Unterstützung sowie für Fra-
gen zu Veranstaltungen stehen wir Ihnen ger-
ne zur Verfügung: Auch für ein persönliches 
Gespräch stehen wir zur Verfügung.
Kontakt Außenstellenleitung:
Wolfgang Schwarz
Aschaffenburg (Stadt + Kreis)
Telefon: 0151/55164815;
Website:
aschaffenburg-bayern-nord.weisser-ring.de

Hilfe zur Selbsthilfe e.V. informiert

Täter-Opfer-Ausgleich -
außergerichtliche Konfliktregelung
Der Täter-Opfer-Ausgleich bietet Geschä-
digten und Beschuldigten einer Straftat 
(Körperverletzung, Sachbeschädigung, Dieb-
stahl, Beleidigung u. a. die Möglichkeit, mit 
Hilfe einer neutralen Vermittlerin den Konflikt 
außergerichtlich zu regeln und den verur-
sachten Schaden wieder auszugleichen.
Dieses Angebot richtet sich an Jugendliche 
und an Erwachsene, an Beteiligte von Kon-
flikten, die sich vor der Tat nicht kannten, so-
wie an Beteiligte, die in engem Kontakt zuei-
nanderstehen (Familienangehörige, Freunde, 
Nachbarn, Mitschüler, Arbeitskollegen…)
Jeder hat einen rechtlichen Anspruch auf ei-
nen Täter-Opfer-Ausgleich (StGB § 46a) und 
kann sich beim Verein „Hilfe zur Selbsthilfe 
e.V.“ melden.
Da ein direkter, persönlicher Kontakt mit 
dem/den Konfliktbeteiligten stattfindet, kön-
nen Gefühle wie Angst, Wut, Ärger geäußert 
und somit auch besser verarbeitet werden. 
Der Beschuldigte wird mit der Tat und deren 
Folgen konfrontiert und hat die Möglichkeit, 
Verantwortung für sein Verhalten zu über-
nehmen. Der Geschädigte erfährt den Ur-
sprung des Konflikts und kann Einfluss auf 
die Wiedergutmachung nehmen. Die Wie-
dergutmachung/Ausgleich kann von einer 
Entschuldigung, über gemeinnützige Arbeit, 
eine Spende, bis hin zu Schadensersatz- 
oder Schmerzensgeldzahlungen reichen. Der 
Ausgleich wird von den Konfliktbeteiligten 
„ausgehandelt“ und soll von beiden Seiten 
getragen werden (win-win-Lösung). Die all-
parteiliche Vermittlerin unterstützt beide Sei-
ten dabei.
Betroffene können sich auch an den Verein 
wenden, bevor eine Anzeige erstattet wird.

Zur Beantwortung weiterer Fragen oder zum 
Besprechen Ihres speziellen Falles stehen 
Ihnen die Mitarbeiterinnen des Vereins „Hil-
fe zur Selbsthilfe e.V.“ gerne zur Verfügung. 
Tel: 06021-29135, www.Hilfe-zur-Selbsthilfe-
ab.de

Deutsche Rentenversicherung 
Nordbayern

Das neue Beratungstelefon 
der DRV Nordbayern
Zukünftig sind die Auskunfts- und Bera-
tungsstellen und das Servicetelefon der 
DRV Nordbayern vereint unter einer einzigen 
Nummer erreichbar: 0921 607 2020 – das 
Beratungstelefon

Für allgemeine Fragen steht Ihren Bürgen 
weiterhin das bundesweite Servicetelefon zur 
Verfügung unter 0800 1000 480 0.

Bezirk Unterfranken – Beratung für 
Menschen mit Behinderung

Der Bezirk Unter-
franken ist für Sie 
da und bietet in 
Ihrer Region für Menschen mit Behinderung 
und deren Angehörigen sowie allen weiteren 
interessierten Personen eine individuelle Be-
ratung an. 
Themen sind z.B.
–	 Leistungen für Kinder und Jugendliche
–	 Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit,
	 Mobilität
–	 Informationen zu existenzsichernden 		
	 Leistungen.
Die Beratungen finden im Rathaus der Stadt 
Aschaffenburg, in der Dalbergstraße 15, 
63739 Aschaffenburg, statt.
Terminvereinbarung unter: 0931 7959-1349
Mail: beratung-eingliederungshilfe@bezirk-
unterfranken.de 
Internet:
www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh 

Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ih-
ren Fragen rund um die Pflege auch online 
beraten werden. Buchen Sie sich hier Ihren 
Termin unter: www.bezirk-unterfranken.
de/Online-Beratung

Bayerisches Staatsministerium für 
Arbeit, Sozialordnung, Familie und 

Frauen informiert

Familienservicestelle des Bayerischen 
Arbeitsministeriums
Telefonische Auskunft für familienbezogene 
Leistungen und Hilfen
Tel.: 0180/1233555 (bayernweit zum Ortstarif)

Weitere Infos finden Sie auch unter
https://www.stmas.bayern.de/
service-familie/index.php

Caritas Tagespflegestätte 
Johannesberg

Die Caritas Tagesstätte Johannesberg 
stellt sich vor!
Was Sie bei uns erwartet?
Alles andere als Langeweile, das ist sicher!
Neben einem strukturierten Tagesablauf bie-
ten wir Ihnen viel Bewegung und abwechs-
lungsreiche Themen, auch rund um das Jahr.
Unser Bestreben ist es, Ihnen jeden Tag ei-
nen schönen Tag voller Freude und in guter 
Gesellschaft zu ermöglichen.
Sie sollen einen wunderschönen Tag in unse-
rer Gemeinschaft verbringen können.
Sind Sie neugierig auf uns? Rufen Sie doch 
einfach an und lernen Sie uns kennen.
Wir zeigen Ihnen unsere Tagesstätte und ge-
ben Ihnen eine Auskunft über die Kosten bei 
einem Vorstellungsgespräch.
Hier können Sie entscheiden, ob Sie zu ei-
nem Schnuppertag kommen wollen. Hat der 
Schnuppertag Ihnen gut gefallen, dürfen Sie 
gerne regelmäßig zu uns kommen.
Wir freuen uns auf Sie!
Unsere Telefonnummer: 06021-5848696
Ihr Team der Caritas Tagesstätte Johannesberg

Vorsicht 
im Straßenverkehr –

Achten Sie 
auf Kinder!
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Mehrgenerationenhaus »LebensTräume« Johannesberg

Hauptstr. 4a, 63867 Johannesberg
Erreichbarkeit in unserem MGH-Büro:
	 Montag� 09.00-11.00 Uhr
	 Dienstag� 07.30-14.00 Uhr
	 Donnerstag� 08.00-11.00 Uhr
		  oder nach Vereinbarung
Telefon: 06021/9014853
Fax: 06021/9014854
E-Mail: info@mgh-johannesberg.de
Wichtiges für ältere Menschen
und Gehbehinderte
Wir haben einen Aufzug im MGH. Es ist somit 
für alle Gäste möglich, jedes Stockwerk im 
Haus ohne Probleme zu erreichen.
WC-Anlagen sind im MGH verfügbar.

Besuchen Sie uns unter:
www.mgh-johannesberg.de

Sie möchten uns ehrenamtlich
unterstützen?

Wir suchen jederzeit ehrenamtliche Helferin- 
nen oder Helfer!
Rufen Sie uns doch einfach an oder kommen 
Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie!
Dringend gesucht:
MGH-Café
	 sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittagessen
	 dienstags von 9.00 bis 15.00 Uhr
Gemütliche Kaffeerunde 60+
	 mittwochnachmittags
MGH Zum Lamm
	 rund um die Öffnungszeiten

Ihre Unterstützung hilft vor Ort

Spenden für das MGH
Unser Mehrgenerationenhaus kann sich 
ohne Spenden aus der Bevölkerung nicht fi-
nanzieren.
Wir freuen uns daher über jede Unter-
stützung, für die wir Ihnen gerne eine 
Spendenbescheinigung ausstellen. Diese 
können Sie steuerlich geltend machen.
Spendenkonto:
Lebensträume e.V.
Frankfurter Volksbank Rhein/Main eG
IBAN: DE82 5019 0000 0001 8805 51
Fördermitgliedschaft
Als förderndes Mitglied können Sie uns mit 
einem festen Jahresbeitrag von 30,- Euro 
unterstützen.
Einen Aufnahmeantrag senden wir Ihnen ger-
ne zu.
Bitte senden Sie uns einfach eine E-Mail an
info@mgh-johannesberg.de

Rentenantrag und Rentenberatung
(kostenlos)
Auf Wunsch auch nach Terminvereinbarung
im MGH.
Eberhard Lorenz, Versichertenberater
Deutsche Rentenversicherung,
Glattbach, Bangertstr. 4a
Tel. 06021/425121
E-Mail: eblorenz@kabelmail.de
Einkommenssteuererklärung im Rahmen 
des § 4 Nr. 11 StBerG
- professionell und preiswert
- für Arbeitnehmer, Beamte und Rentner
Steuerring e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)
Beratungsstellenleiter Ruben Neuendorf
Kolpingstraße 1
63739 Aschaffenburg
Tel.: +49 1775 123 719
ruben.neuendorf@steuerring.de
www.steuerring.de/neuendorf
Terminvereinbarung: telefonisch oder per E-Mail
Sonstige Beratungen
Online Beratung oder wohnortnahe Beratung 
zu Themen der Eingliederungshilfe und Hilfe 
zur Pflege (kostenlos)
–	 Informationen zu existenzsichernden
	 Leistungen
–	 Beratung zu gesetzl. Renten-
	 versicherungen
–	 Beratung zu ambulanter und
	 stationärer Pflege
Die Online-Beratung dient als erste Anlauf- 
stelle für allgemeine Informationen. Es erfolgt 
keine Beratung zu bereits beantragten 
oder gewährten Leistungen. Bitte wen-
den Sie sich dann an Ihren zuständigen An-
sprechpartner.

Freitag, 06.11.26	 08.00-13.00 Uhr	� Markttag vor dem MGH & rund um die 

				    Kirche mit versch. Anbietern

		  15.30-16.30 Uhr	 Kindertanzen

		  17.30-19.00 Uhr	 Bücherei

Sonntag, 08.11.26	 11.00-12.00 Uhr	 Bücherei

			  14.00-17.00 Uhr	 MGH Café geschlossen

Montag, 09.11.26	 08.30-09.30 Uhr	 Gymnastik für Jedermann

		  09.30-10.30 Uhr	 Gymnastik für Jedermann (noch freie Plätze)

		  18.00-19.30 Uhr	 Bibel für Frauen – mit allen Sinnen erleben

		  18.15-19.15 Uhr	 Yoga für Männer

Dienstag, 10.11.26	 08.00-11.00 Uhr	 Dienstagsfrühstück

		  12.00-14.00 Uhr	 Mittagessen für Senioren & andere Hungrige

		  14.00-15.30 Uhr	 Mediensprechstunde

Mittwoch, 11.11.26	 10.00-11.30 Uhr	 Französisch Niveau B1 – VHS

		  15.00-17.00 Uhr  	Gemütliche Kaffeerunde für Senioren

			  15.30-17.00 Uhr 	 Bücherei

		  15.30-17.30 Uhr	 Chorprobe „Spätlese“

		  16.00-17.30 Uhr	 Mediensprechstunde

		  18.30-20.00 Uhr	 Yogs – VHS

		  20.00-21.30 Uhr	 Yoga – VHS	

Donnerstag, 12.11.26	 08.00-11.00 Uhr	 Herbstfrühstück

		  14.30-17.30 Uhr	 Seniorennachmittag

				    „St. Martin & Krankensalbung“

Wochenplan

Beratungen

Das Mittagessen für Senioren und

andere Hungrige jeden Dienstag

um 12.00 Uhr für 9,50 Euro

(für Salat/Vorspeise, Hauptgericht,

Dessert, Wasser & Kaffee)!

Eine Anmeldung ist erforderlich.

Fahrdienst wird angeboten.

Wir freuen uns auf SIE!

Das nächste Mittagessen gibt´s

am Dienstag, 10.11.2026:

Tafelspitz

Mittag  Essen

Online-Beratung:
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter
www.bezirk-unterfranken.de/Online-Bera-
tung  (Pflegeberatung nur online möglich!)

Wohnortnahe Beratung:
Terminvereinbarung unter Tel. 0931/7959-
1349 oder per E-Mail: beratung-einglie 
derungshi l fe@bez i rk-unter f ranken.de
Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5,
97074 Würzburg
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Dämmerschoppen
Jeden Freitag ab 17.00 Uhr

im MGH Zum Lamm.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:

dienstags 	 18.00 – 22.00 Uhr
freitags 	 17.00 – 22.00 Uhr

Samstags regelmäßige Events nach 
Vorankündigung oder für geschlos- 
sene Gesellschaften.

Tel.: 06021- 628 06 32

Familienfeiern oder Vereinstreffen:

An Sonntagen steht das Lamm nach 
Absprache für geschlossene Gesell-
schaften bis ca. 35 Personen zur Ver- 
fügung. Anfragen bitte per E-Mail an:
info@mgh-johannesberg.de

AKTUELLES:
07.11.2026

Wirtshaussingen (um telefonische
Reservierung unter 06021-9014853 

wird gebeten!)

10.11.2026
DienstagsMasche – Strickstammtisch

18.11.2026
Spieleabend

21.11.2026
Kulinarische Weltreise
(Bereits ausgebucht!!)

Johannesberger
Einkaufsbus

Unser Einkaufsbus fährt
immer freitags von
9.00 - 11.00 Uhr
zum Dämmer Tor.

Bitte bis donnerstags, 12.00 Uhr 

unter 06021–9014853 anmelden.

Gerne auch auf den

Anrufbeantworter sprechen.

Das MGH-Café
MGH-Café sonntags von

14.00 bis 17.00 Uhr
Außerdem bieten wir unsere

leckeren Kuchen und Torten zur

Abholung an.

Freitag ist Markttag
ab 8 Uhr – vor der Kirche
und auf dem Parkplatz –

Kommen Sie vorbei!
Wer den Markt erhalten möchte,

unterstützt ihn
durch seinen Einkauf! 

Pop-Up-Bude
für den Johannesberger Markt.

Wer dort verkaufen möchte und keinen ei-
genen Stand hat, kann sie gerne kosten-
los mieten. Bei Interesse melden Sie sich 
bei Sozialkoordinator Alexander Fuchs 
unter fuchs@johannesberg.de

Nutzen Sie auch die
Einkaufsmöglichkeiten

Meyer´s Allerlei
und den Teo Supermarkt. 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten Karlstadt

November & Dezember 2026
Kurse für Familien mit Kindern von 0 – 3 J.

ANMELDUNG,
viele weitere Kurse und
alle Infos zu den Kursen 
unter:
www.aelf-ka.bayern.de/
ernaehrung/familie/

Bitte beachten Sie den 
Anmeldeschluss im Weiterbildungsportal!

Hinweis: Kostenfreie Veranstaltungen!

ONLINE – KURSE:
Kinderernährung
Das beste Essen für Kleinkinder
Dienstag, 10.11.2026  |  09:30 – 11:00 Uhr

Von der Milch zum Brei
Donnerstag, 12.11.2026  |  09:30 – 11:00 Uhr

Vom Brei zum Familientisch
Freitag, 13.11.2026  |  09:00 – 10:30 Uhr

Von der Milch zum Brei
Montag, 07.12.2026 |   09:00 – 10:30 Uhr

Was Kinder lieben:
Umgang mit Süßem und Kunterbuntem
Dienstag, 08.12.2026  |  16:00 – 17:30 Uhr

PRÄSENZ- / VOR-ORT- KURSE:
Kinderbewegung
Spiel & Spaß in der Natur –
Bei jedem Wetter
Mittwoch, 25.11.2026  |  15:30 – 17:00 Uhr
Ort: 63776 Mömbris-Schimborn
Treffpunkt:
Zeltplatz, Kahlgrundstraße (St2307), 
Abzweigung Richtung
Kapelle Maria im Aufgang

TH Aschaffenburg

Möchten Sie sich
berufsbegleitend im
Mittelstandsmanagement 
weiterbilden? 
Mit dem einjährigen Teilzeit-
Modulstudium am Campus Miltenberg kön-
nen Sie Ihre betriebswirtschaftlichen Kennt-
nisse erweitern und ein Hochschulzertifikat 
erwerben. Finden Sie Ihr passendes Modul-
paket! Wir informieren Sie gerne!
Wann? 11.11.2026 von 17:30 – 19:00 Uhr
Wo? Online: Einwahllink an diesem Tag unter
www.th-ab.de/momit oder
www.campus-miltenberg.
de/termine/
Die Studiengangs-
leiterin Prof. Dr. Victoria 
Bertels und das Team freu-
en sich schon sehr auf Sie!

Die Dinge haben nur
den Wert, den man 

ihnen verleiht !
Jean-Baptiste Molière

ZENTEC

Innovationssprechtag 
Innovative Ideen
erfolgreich umsetzen
Erfolgreiche Innovationen brauchen mehr als 
eine gute Idee: Entscheidend sind eine pro-
fessionelle, neutrale Beratung sowie die rich-
tigen Kontakte.
Im Rahmen des Innovationssprechtages er-
halten Existenzgründerinnen und Existenz-
gründer sowie Unternehmen aus Handwerk, 
Industrie und Dienstleistung individuelles 
Feedback zu ihren Ideen und Konzepten. 
Darüber hinaus unterstützen wir Sie bei der 
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Suche nach Kooperationspartnern aus Wirt-
schaft und Wissenschaft und informieren 
über Fördermöglichkeiten des Landes und 
des Bundes.
Experten der Industrie- und Handelskammer 
Aschaffenburg, der Handwerkskammer für 
Unterfranken sowie der ZENTEC GmbH ste-
hen Ihnen in einem einstündigen, kostenfrei-
en Beratungsgespräch zur Verfügung.
Nächster Termin: 26. November 2026
Ort: ZENTEC GmbH, Rüttelweg 7,
63843 Niedernberg
Anmeldeschluss: 17. November 2026
Anmeldung und weitere Informationen unter: 
www.zentec.de/veranstaltungen
Kontakt:
Thorsten Stürmer, anmeldung@zentec.de

Unternehmersprechtag in der ZENTEC 
GmbH – Beratung für Existenzgründer und 
den Mittelstand
Die AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. bieten 
Existenzgründerinnen und -gründern sowie 
mittelständischen Unternehmen eine kosten-
freie und honorarfreie Beratung an.
Die erfahrenen Wirtschaftsexperten unter-
stützen unter anderem bei Fragen rund um 
Planung und Finanzierung, Rechnungswe-
sen, Organisation, Produktion, Vertrieb und 
Marketing sowie Personalwesen, Aus- und 
Weiterbildung. Auch Themen wie Existenzsi-
cherung und Unternehmensnachfolge gehö-
ren zum Beratungsangebot.
Die individuellen Beratungsgespräche dau-
ern jeweils 45 Minuten und fi nden vormittags 
statt.
Der nächste Unternehmersprechtag fi n-
det am 18. November 2026 in der ZENTEC 
GmbH, Rüttelweg 7, 63843 Niedernberg 
statt.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter
www.zentec.de/veranstaltungen
Anmeldeschluss ist der 12. November 
2026.
Kontakt und Anmeldung:
Thorsten Stürmer
E-Mail: anmeldung@zentec.de
Weitere Beratungstermine werden auch in 
Miltenberg und Aschaffenburg angeboten.
Termine und Anmeldung:
www.aktivsenioren.de/sprechtage-v26-4

Bibliothekszentrum
des Landkreises Aschaffenburg

Weiblich geboren -
Vernissage und Ausstellung
Wann?
Vernissage am Donnerstag, den 
12. November 2026, um 18 Uhr 
- Ausstellung vom 12. bis 27. November 2026
Wo? Bei uns im Bibliothekszentrum
Eintritt frei.
Anlässlich des Internationalen Tags gegen 
Gewalt an Frauen. Eine Bildersammlung zur 
Benachteiligung von Frauen aufgrund ihres 
Geschlechts.
Vorlesespaß im November
mit Lesehund Lola
Wann? Am Donnerstag, 12. November 2026, 
von 15:30 bis ca. 16:30 Uhr
Wer? Kinder von 4 bis 8 Jahren 
Wo? Bei uns im Bibliothekszentrum
Wir lesen und zeigen mit Lesehund Lola 
eine Geschichte aus einem tollen Kinderbuch 
im Bilderbuchkino. Diesmal geht es um ganz 
besondere Haustiere.
Danach basteln wir gemeinsam.  Bringt da-
für bitte, wenn möglich, eine eigene Bas-
telschere und einen Klebestift mit.
Das Bilderbuchkino ist frei für alle. Für das 
Basteln ist eine Anmeldung notwendig 
und es fällt ein Unkostenbeitrag von 2,00 

Euro an. Die Anmeldung erfolgt über das Bu-
chungstool auf unserer Homepage (ein Platz 
pro Kind und Name des Kindes bitte ange-
ben).
Wenn Ihr absagen müsst, bitte unbedingt 
möglichst frühzeitig, damit wir die Plätze wie-
der freischalten können. Herzlichen Dank, wir 
freuen uns auf Euch!
Offener Stricktreff
Immer dienstags ab 15:30 Uhr wird es bunt 
im Bibliothekszentrum. Dann packen die Teil-
nehmenden des wöchentlichen Stricktreffs 
ihre Wolle und Nadeln aus. Auch neue Strick-
begeisterte sind herzlich willkommen – ein-
fach vorbeischauen! 
Medientipp: 
Romanreihe „Bride“ und „Mate“
von Ali Hazelwood 
Sehr gut geschriebene Paranormal Romanta-
sy mit Werwölfen, Vampiren und allem Drum 
und Dran. 
Ali Hazelwood kann schreiben. Das kann 
man leider nicht von allen Autorinnen und Au-
toren des aktuellen Romantasy-Marktes be-
haupten. Auch deshalb hat mich diese Reihe 
sofort gepackt. Ja, es geht um Werwölfe und 
Vampire, aber eben nicht NUR. Beziehungen 
zwischen den Spezies – auch den Menschen 
– Machtgefüge, Familienbande, soziale Ver-
bindungen spielen eine viel zentralere Rolle. 
Die Figuren sind gut gezeichnet, die Hand-
lung spannend. Spice wird nicht großzügig 
übers gesamte Buch verschüttet, sondern 
es gibt einzelne Szenen, die auch tatsächlich 
Handlungsrelevanz haben. Also: wenn Ro-
mantasy, dann unbedingt diese Reihe!
Dieser Medientipp kommt von Lena.
Unsere Öffnungszeiten:
Montag 08:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 13:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:00 – 19:00 Uhr
Freitag 08:00 – 16:00 Uhr
Telefon: 06021 3942333
Mail: bibliothekszentrum@lra-ab.bayern.de
Online-Katalog: https://bibliothekszentrum-
mediensuche.lra-ab.de/ 
Homepage:
https://www.landkreis-aschaffenburg.de/
Erleben-und-Genießen/Bibliothekszentrum/
Im Internet sind wir auch außerhalb der Öff-
nungszeiten für Sie da:
Nutzen Sie Ihr persönliches Konto auf unse-
rem Online-Katalog zum Verlängern und Vor-
bestellen von Medien.
Beim unterfränkischen Bibliotheksverbund: 
www.fi nduthek.de können Sie per Fernleihe 
selbstständig Medien bestellen, die Sie im 
Bibliothekszentrum nicht fi nden.
In der Franken-Onleihe (www.franken.onlei-
he.de) fi nden Sie digitale Medien wie eBooks, 
eAudios, eMagazines, ePapers. Für eAudios 
und englischprachige eBooks empfehlen wir 
die Libby-App.

Volkshochschule
Kahlgrund-Spessart e.V.

Die vhs Kahlgrund-Spessart e. V. bietet 
Deutschkurse und Integrationskurse an. 
Nachfragen und Anmeldungen richten Sie 
bitte an die Verwaltung der Volkshoch-
schule in Mömbris.
Die Kurse sind gefördert durch das Bun-
desamt für Migration und Flüchtlinge.
Wir suchen:
Kursleitungen (w/m/d)
–  Deutschkursleitungen mit BAMF-Zu-

lassung für die Leitung von Integrati-
onskursen oder vom BAMF geförderten 
Deutschkursen.

–  Kursleitungen in allen Fachbereichen 
für den Raum Mömbris, Schöllkrippen, 
Wiesen, Heinrichsthal, Heigenbrücken, 
Johannesberg, Heimbuchenthal, Mespel-
brunn und Dammbach.

Praktikanten (w/m/d) nach Absprache
Bewerbung und Rückfragen an:
vhs Kahlgrund-Spessart e.V.
Kirchstr.3, 63776 Mömbris
info@vhs-kahlgrund-spessart.de
Tel. 06029/992638-0

Ein paar ausgewählte Highlights
im Herbstsemester 2026
Samstag, 07.11.
Selbstbehauptung und Resilienz stärken (K)
09 Uhr
Dienstag, 17.11. 
Tagesfahrt nach Lohr a. Main 09 Uhr – Digi-
talisierung und nachhaltige Stadt erleben – 
kostenfrei
Donnerstag, 26.11.
Herzwoche der Deutschen Herzstiftung
Vortrag: Herz aus dem Takt – Vorhoffl immern 
erkennen und handeln Mehrgenerationen-
haus 18.30 Uhr – kostenfrei
Montag, 30.11.
Tagesfahrt nach Nürnberg – zwischen Zeit-
geschichte und Weihnachtszauber 07.15 Uhr
Samstag, 12.12.
Weihnachtliche Fahrt nach Oppenheim – Kul-
tur, Weihnachtszauber und ein unvergessli-
cher Theaterabend 13.30 Uhr

WANDERUNGEN
Samstag oder Sonntag
Pilzexkursion – Speisepilze und ihre giftigen 
Doppelgänger (Termin wird bekannt gegeben)
Sonntag, 08.11. 
Sankt Martin für Erwachsene (K) 14 Uhr
Sonntag, 15.11. 
Gelnhäuser Panoramaweg (K) 12 Uhr
Samstag, 28.11.
Über dem Hahnenkammsee zum Johannes-
berger Adventszauber (K) 11.30 Uhr
Sonntag, 20.12. 
Zu den Rauhnächten auf den Hahnenkamm 
(K) 15 Uhr

In diesen Kursen sind noch Plätze frei:

PRÄSENZKURSE
Samstag, 07.11.
Fotokurs für Kamera und Smartphone 09.30 
Uhr
Vom Rohkaffee bis zur Tasse – Entdecken Sie 
die Welt des Kaffees (K) 14.15 Uhr
Montag, 09.11.
Deutsch als Fremdsprache – Niveau B2.1
18 Uhr
Dienstag, 10.11.
Griechisch für den Urlaub – Niveau A1/A2 
09.30 Uhr
Kopf voll? Akku leer? Mehr Leichtigkeit für 
Beruf und Familie! (K) 19 Uhr
Donnerstag, 12.11.
Schwimmkurs nach dem Schwimmkurs (K) 
16.35 Uhr
Vortrag: Stromverbrauch im fl exiblen Strom-
markt (K) 19.30 Uhr – kostenfrei
Samstag, 14.11.
Rollisport (K) 11 Uhr
Sushi – japanische Köstlichkeiten 13 Uhr
Montag, 16.11.
Integrationskurs Modul 1 Basis A1.1 08.45 
Uhr

Männerchor in Westerngrund – Tradition 
trifft Moderne (K) – Anmeldung jederzeit 
möglich
Weitere Infos unter
www.männerchor-westerngrund.de oder bei
Herrn Ewald Heim, Tel. 0160-6829830.



–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  Mitteilungsblatt der Gemeinde Johannesberg – 05.11.2026 – Seite 10  ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  Mitteilungsblatt der Gemeinde Johannesberg – 05.11.2026 – Seite 11  –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Onlinekurse
Dienstag, 10.11.
Vortrag: „Geteilte Geschichte, gemeinsame 
Zukunft. Deutsche Einheit im Gespräch“ 18 
Uhr
Montag, 16.11.
Vortrag: Möglichkeiten von künstlicher Intelli-
genz (K) 18.30 Uhr
Dienstag, 17.11.
Vortrag: Grün und Rendite? Investieren mit 
Gewissen (K) 18.30 Uhr – kostenfrei
Wir bitten Sie, sich für die Kurse über die 
Webseite www.vhs-kahlgrund-spessart.de 
(empfohlen!), per E-Mail (info@vhs-kahl-
grund-spessart.de) oder telefonisch (06029-
992638-0) anzumelden. 
Bitte beachten:
(K) = Kurse in Zusammenarbeit mit einem Ko-
operationspartner. Keine Nachlässe.
Angaben ohne Gewähr!
Irrtümer vorbehalten!

Nicht nur an Allerheiligen, immer gegenwärtig
der »Kreuzschlepper« auf dem Friedhof Johannesberg

Der »Kreuzschlepper« und seine Symbolik

Mehrere Interpretationen werden dem »Kreuzschlepper«, den die Ge-
meinde Johannesberg für den neuen Friedhofsteil entwerfen und in Guss 
bringen ließ, zugeschrieben. Der tiefere Sinn, die Symbolik der Plastik, ist 
nicht nur in der Materialwahl zu suchen, sondern soll den Beschauer, den 
Friedhofsbesucher, ansprechen, Trost vermitteln und vom Negativen zum 
Positiven hinführen: »Christus nahm die Last des Kreuzes für die Men-
schen auf sich und zeigte, dass der Tod keine Endstation darstellt, son-
dern zum Licht führt. Der Stein, der den Kreuzschlepper trägt, ist einer 
Brücke zwischen der Lehre Christi und dem einzelnen Menschen sowie 
den Menschen untereinander gleichzusetzen.

Es war den damaligen Mitgliedern des Gemeinderates ein noch heute be-
achtenswertes Anliegen, sich nicht nur dem rein Weltlichen zuzuwenden, 
Kanäle und Kläranlagen zu bauen, sondern auch der Kunst den gebühren-
den Raum zu geben. Künstler Joachim Schmidt aus Glattbach erhielt den 
künstlerischen Auftrag, war Ideenträger und ausführender Schöpfer dieser 
beeindruckenden Gestaltung.

Im Rahmen der Friedhofserweiterung Johannesberg wurde am 13. April 
1995 (Gründonnerstag) die Bronzeplastik »Der kniende Christus« - fachlich 
für unsere Gegend auch »Kreuzschlepper« genannt - aufgestellt. Der Guss 
der Statue erfolgte von der Niedernberger Firma Grundhöfer. Der Sockel 
unter dem Kreuzträger wurde von der Firma Seydel, Großkrotzenburg, aus 
Sandsteinmaterial ausgeführt und stellt eine Brücke dar.

Am 01. November 1995, dem Allerheiligen-Feiertag, an dem die Hinterblie-
benen traditionell ihrer Verstorbenen durch den Friedhofsgang gedenken, 
erfolgte die Einweihung des neu ausgebauten Abschnittes der umfangrei-
chen Friedhofserweiterung auf dem Johannesberger Gottesacker. Pfarrer 
Anton Brimer nahm die Segnung vor und der Chronist erinnert sich noch 
an das damalige unwirtliche »Allerheiligenwetter«: es regnet den ganzen 
Tag, die Wolken hingen tief und Johannesberg lag bei kühlen acht Grad in 
einem düsteren Schleier.

Günther Hurrlein, der planende Architekt, lobte die Gemeinde Johannes-
berg für die nicht alltägliche Ausführungsform. Gleichzeitig erhielt der hier 
gezeigte Kreuzschlepper, der auf einer Brücke den Holzbalken trägt, vom 
damaligen Seelsorger Anton Hubert Brimer den kirchlichen Segen.

(Text und Bilder: Michael Rosner)

  Gesundes Misstrauen ist keine 
Unhöflichkeit!

  Der Anrufer macht Druck?
Das ist Teil der Masche. 
Legen Sie einfach auf.

  Die echte Polizei fordert niemals 
Vermögen von Ihnen, um Ermittlungen 
durchzuführen!

  Verwandte fordern sofortige finan-
zielle Hilfe? Seien Sie misstrauisch!

  Übergeben Sie nie Geld oder 
Schmuck an Unbekannte!

www.polizei.bayern.de/unterfranken

Polizeipräsidium 
Unterfranken

BETRUG AN SENIOREN
Die Kriminalpolizei klärt auf!

Notruf 110
KOSTENLOSE BERATUNG UNTER 
KPI ASCHAFFENBURG: 06021/857-1830 bzw. -1832
KPI SCHWEINFURT: 09721/202-1835 bzw. -1836 
KPI WÜRZBURG: 0931/457-1830 bzw. -1831

Ihnen kommt etwas verdächtig vor? 
Im Zweifel auflegen und die Polizei 
anrufen!

Verwandter
angeblich in Not?

Zweifelha� er Anruf
der Polizei?
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Diakon Alexander Fuchs segnete am 01. November 2026 in Begleitung der Breunsberger Ministrantin Johanna 
Repp sowie dem Wortgottesdienstleiter Christian Sauer die Gräber auf dem Friedhof Johannesberg. Im Hinter-
grund spielte der Musikverein Johannesberg in der Aussegnungshalle tragende Choräle und begleitete unter 
anderem die Lieder aus dem Gotteslob.

Friedhofsgang zu Allerheiligen - Johannesberger Christen gedenken der Toten
»Was bleibt von einem Menschen? Es sind die Spuren der Liebe…« vertieft Diakon Alexander Fuchs in seiner 
Ansprache den bedeutungsvollen Sinn zu Allerheiligen und fährt fort: »Der Novemberhimmel und die Stille des 
Ortes laden ein, innezuhalten. An einem Tag wie heute spüren wir besonders intensiv die Begrenztheit unseres 
eigenen Daseins.« Auch die Inszenierung des inzwischen verstorbenen Regisseurs Herbert Wernicke habe die 
Menschen damals tief bewegt und zum Nachdenken über das Sterben gezwungen. Sein erster Impuls: »Ver-
giss es nie, dass der Tod auch schon in deinem Lebenshaus unterwegs ist…und gehe deshalb nicht gedan-
kenlos durchs Leben.«

»Memento mori«:
Am gleichen Tag übernahm Pfarrer Nikolaus Hegler nach dem dortigen Gottesdienst den Friedhofsgang in 
Steinbach, Diakon Alexander Fuchs die Andachten auf den Friedhöfen von Rückersbach und Johannesberg. 
Tage zuvor wurden von den Angehörigen in größter Wertschätzung ihrer Verstorbenen die jeweiligen Gräber 
liebevoll gepflegt und geschmückt.

Im Verlauf der sonntäglichen Andacht verlas Christian Sauer die Liste der Menschen, die im Jahr 2026 von uns 
gegangen sind. Anschließend spielte der Musikverein unter Glockengeläut zwei Strophen des Liedes »Ich hatt 
einen Kameraden…«.




